
Die große Kraft der kleinen Kügelchen 
Homöopathie zum Kennenlernen 
 

Arnika, das bei jungen Eltern wohl bekannteste homöopathische Mittel, ist eines von weit über 
2000 Mitteln, die in der Homöopathie Verwendung finden. Wie aber wirken denn die weißen 
Kügelchen eigentlich? Und welches Mittel gebe ich in welchem (Not)Fall meinem Kind?  
Nach einem Einführungsabend in die werden . Themenschwerpunkte werden sein die Behandlung 
von Wunden, Schlagverletzungen, Prellungen, Zerrungen, Verstauchungen, Verrenkungen, 
Nasenbluten, Insektenstiche, Sonnenbrand, Verbrennungen, Reisekrankheiten, Komplikationen 
nach Operationen und Beschwerden durch verdorbenes oder „falsches“ Essen. 
Lernen Sie die Möglichkeiten aber auch die Grenzen der homöopathischen Behandlung kennen. 
Außerdem erhalten Sie Hinweise zur Potenzierung, Dosierung sowie zu empfehlenswerter Literatur. 
 
Termine 
 

Einführung in die Homöopathie: Do, 10.05.12 von 19.30-21.30 Uhr 
Homöopathische Notfallapotheke: Sa, 12.05.2012 von 10.00-13.00 Uhr 
Kosten für beide Tage: 35€, inkl. einem Skript in praktischer Ringheftung 
 

Einführung in die Homöopathie: Do, 22.11.12 von 19.30-21.30 Uhr 
Homöopathische Notfallapotheke: Sa, 24.11.2012x von 10.00-13.00 Uhr 
Kosten für beide Tage: 35€, inkl. einem Skript in praktischer Ringheftung 
 

Leitung: Marion Kampmann, Heilpraktikerin 
 
 
Impfungen im Kindheitsalter 
Vortrag zur Meinungsbildung 
 

Der ersehnte Sonnenschein ist auf der Erde angekommen, alles ist neu und aufregend, vieles ist 
jetzt gerade nicht mehr wichtig. Spätestens aber acht Wochen nach der Geburt werden junge Eltern 
mit dem Thema Impfungen konfrontiert.  
In Deutschland werden bestimmte Impfungen ab der 8.Lebenswoche empfohlen, es gibt aber keine 
Impfpflicht. Die meisten Kinderärzte empfehlen Impfungen uneingeschränkt und pauschal nach 
einem vorgegebenen Plan für alle Säuglinge ab der 8.Lebenswoche.  
Das Nichtimpfen wird von Impfbefürwortern als „Verletzung der Sorgfaltspflicht“ bezeichnet und 
bei Impfgegnern wird von „katastrophalen Nebenwirkungen“ und von „Impfschäden“ gesprochen. 
Aber wir wissen alle, dass Angst ein schlechter Ratgeber ist! 
Ziel des Vortragsabend ist es, jungen Eltern eine Entscheidungsgrundlage zu bieten, denn die 
Verantwortung ob und wenn ja, welche Impfungen sie für ihr Kind möchten sollte bei den Eltern 
liegen. Und um eine persönliche Entscheidung treffen zu können, sind Informationen pro und 
contra Impfungen unabdingbar. 
 
Termine 
Do, 24.05.2012 von 19.30-21.30 Uhr 
Do, 29.11.2012 von 19.30-21.30 Uhr 
Kosten: jeweils 10€ (bei Paaren nur einmal 10€) 
 

Leitung: Marion Kampmann, Heilpraktikerin 


